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Bahnhof Brig Wettbewerbsprojekt Stufe 2,1990
Architekten: Gundula Zach und Michel Zünd, Zürich
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Im Zentrum des Interesses steht der
Bahnhof als vitaler Teil der Stadt, als Ort
öffentlichen Lebens. Wichtig sind dabei
neben den Bahnhofsgebäuden selbst auch
die Aussenräume, insbesondere der
Bahnhofplatz.

Der Bau der Bahnlinie und des

Aufnahmegebäudes hatte zwar die Stadtentwicklung

Brigs entscheidend beeinflusst;
den heutigen und zukünftigen Anforderungen

(z.B. die Umsteigebeziehungen
zwischen vier Bahnlinien [SBB, BLS, FO,
BVZ] auf unterschiedlichen Niveaus und
die Aufwertung im Hinblick auf Bahn
2000 und NEAT zum Knotenpunkt im
internationalen Verkehr) ist die Gesamtanlage

jedoch in keiner Weise mehr
gewachsen.

Das Bahnhofsprojekt betont die Nahtstelle

zwischen dem Gleiskörper in Hochlage

und der vorhandenen Stadtstruktur:
Während das Aufnahmegebäude in
Verlängerung der Achse Bahnhofstrasse als

langer, schmaler Baukörper die wichtige
Raumkante markiert, gliedern die
vorgelagerten Bauten, wie PTT-Betriebsgebäu-
de mit Postautostation im Osten, Läden,
Wohnungen, Dienstleistungen und
Kongresshotel im Westen, den Raum zwischen
Bahn und Stadt. Hinter den Arkaden des

neuen Aufnahmegebäudes, die Filter und
Rückgrat sind, öffnet sich die Bahnhofhalle

zum Platz, darüber sind in der ganzen
Länge die ein- und ausfahrenden Züge
sichtbar, werden so zu einem Teil der
Stadt. G.Z.undM.Z.

OO
Modellaufnahmen / Photographies maquette / Photos
of the model

Ansicht Süd / Vue du sud / View from the south

OO
Schnitte / Coupes / Sections

o
Grundriss Gleisebene/ Plan au niveau des voies / Ground
plan track level

Grundriss Ebene Bahnhofplatz/ Plan au niveau place
de la gare / Ground plan Bahnhofplatz level
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